
2025 war wieder ein ereignis- und erfolgreiches Jahr für unsere Klinik.
Wir konnten alle Angebote für Sie weiter ausbauen, unsere Ergebnis-
und Ausbildungsqualität auf dem Ihnen bekannten hohen Niveau und
in einem sehr guten Miteinander hoch halten.
Wir möchten Ihnen im Folgenden die Dynamik unseres Ärzteteams
sowie wichtige Ereignisse vorstellen und uns bei Ihnen für die
wunderbare Zusammenarbeit des vergangenen Jahres bedanken.

Des weiteren gab es im vergangenen Jahr einige sehr erfreuliche
„Neuzugänge“ im Kreise unserer Ärzte und Ärztinnen in Weiterbildung. Allen
voran ist Marcus Töpel vorzustellen, der bereits 2024 zu uns gestoßen war
und mittlerweile in zweiten Jahr seiner Facharztausbildung ist. Wissen-
schaftlich engagiert er sich in der AG "Frailty und Prähabilitation", die von
Oberarzt Dr. Viktor Kunz geleitet wird. Seit Januar verstärkt Dr. Stefan
Ripberger unsere Mannschaft. Er beschäftigt sich bereits jetzt sichtbar
wissenschaftlich im Bereich der Erfassung der Lebensqualität von Patienten
mit Schlafapnoesyndrom und engagiert sich als aktives Mitglied der Jungen
HNO unserer Fachgesellschaft, der Tschechisch-Deutschen HNO-Gesellschaft
sowie der Deutschen Gesellschaft für Schlafmedizin. Wir sind stolz, dass
Johanne Hartmann und Charlotte Jungehülsing als unsere jüngsten
Kolleginnen seit 2025 unser Team bereichern und sich mit großem Talent in
ihrem Wunschfach HNO entwickeln können.

Drei Habilitationen, ein akademisches Rekordjahr der Klinik!

Priv. Doz. Dr. med. hablil. Sylvia Meuret, Dr. rer. nat. habil. Sandra Ludwig
und Dr. med. habil. Veit Zebralla (v.l.n.r) haben erfolgreich ihre
Habilitationen verteidigt und tragen damit mit geballter Kraft zum
Hochschullehrer-Nachwuchs der Fakultät bei. Natürlich sind wir mehr als stolz
auf diese großartigen akademischen Leistungen und gratulieren herzlich.
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Sehr geehrte, liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freunde der HNO-Universitätsklinik Leipzig, 

HNO-Klinikletter-Weihnachten 2025

Frau Oberärztin Dr. Maren Böge hat sich nach
vielen Jahren an unserer Klinik und zuletzt
oberärztlicher Tätigkeit als Leiterin unserer
Poliklinik verändert und ist seit 01.12.2025 im
MedVZ am Brühl tätig. Frau Böge etablierte
maßgeblich die moderne Therapie der
Schlafstörungen (incl. Hypoglossusstimulation) und
vertrat die HNO sehr engagiert im LICA (Leipziger
Interdisziplinäres Zentrum für Allergologie). Wir
freuen uns sehr und sind dankbar, dass Frau Böge
über das MedVZ eng mit uns verbunden bleibt.

Seit diesem Jahr verstärkt Frau Oberärztin Dr.
Theresa Wald unser Ärzteteam. Sie ist ein „Kind
der Klinik“ und hat sich nach Ihrer Facharzt-
ausbildung und ausgezeichneten wissenschaft-
lichen Arbeit für diese Position empfohlen. Frau
Wald engagiert sich klinisch und wissenschaftlich in
der Kopf-Hals-Onkologie (bereits 23 Pubmed-
gelistete Publikationen) und zeichnet verant-
wortlich für die Tumornachsorge- und Vestibularis-
Sprechstunde, sowie die Betreuung klinischer
Studien.

Seit 1.12.2025 freuen wir uns über die
Oberarzternennung von Dr. Martin Sorge, der
ebenfalls als „Kind der Klinik“ in lückenloser
inhaltlicher Nachfolge von Frau OÄ Böge unser
Team bereichert. Herr Sorge ist verantwortlich für
die Poliklinik, das LICA und die Sprechstunde für
Schlafstörungen. Auch Herr Sorge ist
wissenschaftlich sehr engagiert und kann auf 8
pubmed gelistete Publikationen verweisen.

Marcus Töpel Dr. Stefan 
Ripberger

Charlotte 
Jungehülsing

Johanne 
Hartmann

Frau Anne Gondosch (links) ist seit dem
01.02.2025 bei uns und absolviert ihre
zweite FA-Ausbildung Phoniatrie und
Pädaudiologie im Wechsel mit dem MVZ
des Klinikum Chemnitz.
Frau Dr. Laura Bühning verändert sich
zum Jahreswechsel und wird 2026 die
HNO-Praxis Torgau des Praxisverbunds
Dr. Schwerdtner übernehmen. Wir
wünschen Ihr alles Gute!
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ADRISK-Studie auf dem Weltkongress vorgestellt

Veranstaltungen der Klinik in 2026

 7. Leipziger Forum für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde: 31. Januar
2026. Ganz herzlich möchten wir Sie wieder für
eine außergewöhnliche Fortbildungsveranstaltung
in unsere Klinik einladen. Wir werden Sie mit den
neusten Informationen zu implantierbaren
Hörsystemen, Onkologie, Rhinologie, Schlafapnoe,
Allergologie, Prähabilitation und vieles mehr
versorgen. Schon heute können wir bestätigen,
dass die SLÄK die Teilnahme mit 7 Punkten
bewertet hat. Dieser Termin im frühen Jahr hat
sich sehr gut etabliert als kompakte Fortbildung
unserer Klinik und ein nettes Zusammenkommen
unserer gemeinsamen HNO-Familie.

 22. Leipziger Symposium zur Kinder- und Jugendstimme, Thema
„Perspektiven II: Heimaten“, 20.-22. Februar 2026. 20 Punkte
Informationen und Anmeldung unter: https://www.uniklinikum-
leipzig.de/ einrichtungen/kinderstimme. (Bild oben links)

 7. Update Hörsystemversorgung 11.November 2026 zum
Jahresende möchten wir Sie gerne wieder zu einer speziellen
Fortbildung über die Versorgungsmöglichkeiten von Schwer-
hörigkeiten in unsere Klinik einladen. Wir möchten Ihnen dazu
wieder einen praxisrelevanten Überblick aus verschiedenen
Perspektiven bieten, so dass Sie auch 5 Punkte für die Abrechnung
der EBM-Ziffern zur Hörgeräteverordnung erhalten können.

 13. Leipziger Kurs zur plastisch ästhetischen Gesichtschirurgie: 17.-
18. April 20226. Neben praktischen Vorträgen und
vielen interaktiven Diskussionen wollen wir Ihnen
mit strukturierten Operationsvideos ein
ausgewogenes und mittlerweile ausgereiftes
didaktisches Konzept zu einem fairen Preis
anbieten. Insbesondere soll die bewusst
individuelle Darstellung der verschiedenen

Operateure, die nicht nur ihre Glanzstücke zeigen werden, die
verschiedenen, durch persönliche Erfahrungen geprägte
Lösungswege darstellen und eine familiäre, hoch kommunikative
interaktive Atmosphäre erzeugen (Bild oben rechts zeigt Kurs 2025).

Alle Infos, Anmeldungen etc. finden Sie auf unserer
Homepage unter: www. hno.uniklinikum-leipzig.de
Bleiben Sie gesund und uns gewogen. Frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch nach 2026!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihre

Prof. Dr. Andreas Dietz Prof. Dr. Michael Fuchs

5. Jahre Praxis Psychologin Dr. Kathleen Tretbar

(0341-9721794) oder über die Homepage Praxis für Psychotherapie -
SCHWERPUNKT HÖR- UND KOMMUNIKATIONSSTÖRUNGEN. Zugangs-
voraussetzung ist eine Facharzt-Überweisung für HNO-Heilkunde oder
Phoniatrie und Pädaudiologie. Wir gratulieren!

Neues aus der Sektion und dem CIZL

Seit September 2025 beteiligt sie die HNO-Klinik an der Ausbildung
Medizinischer Technologen im Bereich der Audiologie und
Neurootologie. Dafür wurden mehrere Kolleginnen und Kollegen aus der
Audiometrie didaktisch qualifiziert. Zudem übernimmt Frau Maria
Ströher ab 01.10.2026 die Funktion als zentrale Praxisanleiterin in der
Akademie am UKL.
In der Phonochirurgie wird das Portfolio erweitert: Am 24.11.2025
erfolgte die erste autologe Fettimplantation. Dabei wird periumbilical
Fett aspiriert, zentrifugiert und anschließend im Rahmen einer direkten
Mikrolaryngoskopie in die Stimmlippe injiziert. Anfang 2026 soll erstmals
das VOIS-Implantat zum Einsatz kommen: ein bei der
Medialisierungsthyreoplastik (Typ I) eingesetztes, an der Schildknorpel-
lamina fixiertes Titan-Silikon-Implantatsystem mit befüllbarem
Silikonkissen, dessen Medialisationswirkung der Stimmlippe intra- und
postoperativ zur Optimierung des Glottisschlusses bei Glottisinsuffizienz
bzw. einseitiger Stimmlippenparese adjustiert werden kann.
15 Jahre Praxis für Stimm- und Sprachtherapie, in der sich unsere
Klinischen Sprechwissenschaftlerinnen Frau Birke Peter und Frau Ulrike
Sievert engagieren. Auch dazu gratulieren wir ganz herzlich!

Das Cochlea-Implantat-Zentrum wurde im Mai 2025 erfolgreich durch
den TÜV Rheinland für die Prüfungsnorm ISO 9001:2015 und DEGEMED
re-zertifiziert. Erneut wurden die Strukturen und Prozesse in der
Versorgung und Rehabilitationsprozesse als exzellent und vorbildlich
eingeschätzt.
Vom 17.-18. Oktober 2025 veranstaltete das Zentrum für
Musikermedizin unter der Tagungspräsidentschaft von Prof. Michael
Fuchs das diesjährige Symposium der Deutschen Gesellschaft für
Musikphysiologie und Musikermedizin mit 250 Teilnehmenden in der
Hochschule für Musik und Theater. Unter dem Motto „Den Weg zurück
auf die Bühne begleiten“ wurden Rehabilitationsstrategien für
Instrumentalisten und Sänger vorgestellt. Ein weiterer
Themenschwerpunkt in Zusammenarbeit mit der Oper Leipzig war
Gehörschutz und Arbeitsplatzsicherheit auf und hinter der Bühne.

Hohe Auszeichnung aus Österreich: Prof. Andreas Dietz

35 Jahre Verein Kehlkopf- und Kopf-Hals-Tumore Leipzig

Wir gratulieren dem Verein Kehlkopf- und Kopf-Hals-Tumore Leipzig e.V.
sehr herzlich zum 35jährigen Bestehen! Als HNO-Uniklinik sind wir dem
Verein von Beginn an eng verbunden und bedanken uns von ganzem
Herzen für die gute Zusammenarbeit und hilfreiche Unterstützung in der
Patientenbetreuung. Für die kommenden Jahre wünschen wir ein gutes
Miteinander und das Fortbestehen der aktiven und engagierten
Vereinsarbeit - auch gemeinsam mit dem Selbsthilfenetzwerk Kopf-Hals-
Mund-Krebs e.V./Selbsthilfegruppe Leipzig, wie kürzlich beim 1. UKL-
Gesundheitsforum eindrücklich zu erleben war.

In den letzten fünf Jahren haben sich fast 200
Menschen mit Hörverlust, Tinnitus, Misophonie oder
Hyperakusis in der „Praxis für Psychotherapie:
Schwerpunkt Hör- und Kommunikationsstörungen“
vorgestellt. Neben der Einzeltherapie gibt es seit
diesem Jahr auch ein Gruppenangebot für
Tinnitusbetroffene mit einem Hörverlust. Die
Kontaktaufnahme erfolgt per Mail
(kathleen.tretbar@medizin.uni-leipzig.de), Telefon:

Prof. Dietz ist mit dem Komturkreuz des Landes
Burgenland in Österreich geehrt worden. Mit
der höchsten Landesauszeichnung würdigte
Landeshauptmann Hans Peter Doskozil die
herausragenden Leistungen von Prof. Dietz als
renommiertem Kopf-Hals-Chirurgen sowie sein
Engagement für hohe Qualität im Gesundheits-
wesen in Österreich und Deutschland. Die
beiden verbindet eine gegenseitige hohe
Wertschätzung.

Der ESMO-Kongress ist eine weltweit
führende Plattform für Onkologie, auf der
40.000 Kliniker, Forschende, Patientenvertre-
tungen, Journalisten und Vertreter der
Gesundheitsbranche aus aller Welt
zusammenkommen. Prof. Dietz als Initiator
wurde eingeladen, die Ergebnisse in einem
Vortrag zu präsentieren. Die seit 2017
laufende ADRISK-Studie der IAG-KHT
Deutschland, an der 16 Zentren teilnahmen,
überzeugte die internationalen Gutachter in
der Breite ihrer Untersuchungen und mit
ihren Ergebnissen.
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